
Voll im Trend: Der ZEBA-Bücherbus
Die Ergebnisse der PISA-
Studie lösen vielerorts er-
freuliche Aktivitäten zur
Leseförderung aus. Bei
ihnen kommt der ZEBA-
Bücherbus besonders sinn-
voll zum Einsatz.
171'419 Kilo Bücher wurden
2003 in den Zuger Ökihöfen
abgegeben. Das entspricht
über einer halben Million
Bücher! In anderen Kan-
tonen landen entsorgte
Bücher vor allem in der KVA,
weil Papierfabriken gebun-
dene Bücher nicht verarbei-
ten können. Zug hat dafür
eine intelligente Recycling-
lösung entwickelt: Im «Ser-
viceteam Steinhausen» der
Gemeinnützigen Gesell-
schaft des Kantons Zug wer-
den die Bücher gesichtet und
auf zwei Arten behandelt.
Gute Bücher kommen in den

Fundus des Bücherbusses – beim
Rest werden Umschlag und In-
nenteil voneinander getrennt. Der

Innenteil ist in der Papierfabrik
Perlen als hochwertiger Rohstoff
gefragt. 
Im Bücherbus sind Tausende von
Secondhand-Bücher und Raritäten
zu Tiefstpreisen erhältlich, sorgfäl-
tig ausgewählt und nach 40 Kate-
gorien übersichtlich präsentiert.
In der Stadt Zug ist der Bus jeden
Mittwoch im Einsatz, auf dem
EPA- bzw. Landsgemeindeplatz.
Regelmässig eingesetzt wird der
Bücherbus auch am Steinhauser
Dorfmarkt, am Zuger Handwerker-
markt, im Podium 41, an Chilbis
und an der Zuger Messe. Hinzu
kommen in- und ausserhalb des
Kantons Gastspiele an unter-
schiedlichsten Anlässen. Um einen
Beitrag zur Leseförderung zu lei-
sten, besucht das Bücherbus-Team
unter der Leitung von Edith Stutz
sehr gerne auch die Zuger Schulen.

Auskünfte und Reservationen:
Telefon 079 581 22 12
E-Mail info@buecherbus.ch
Web www.buecherbus.ch 

Bei kleinen Leseratten besonders
beliebt: Sarah (9) und Melanie (7)
im Bücherbus an der Zuger Messe.


